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Regionalmanagement im 
Landkreis EBE

Zwischenbericht an den ULV zu den 
Arbeitsschwerpunkten und Ergebnissen 

im Jahr 2016
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1) Regionalmanagement – Strategie und Vernetzung: Schwerpunkt 
Weiterentwicklung des Aktionsprogramms EBE 2030 (Seite 4) 

2) Energiewende 2030 (S.12) 

3) Zukunft der Mobilität (S.16, Runder Tisch Radfahren S. 22, Modellregion 
Carsharing S. 36, MobiRat S. 51) 

4) Nachhaltige Landwirtschaft (S.74) 

5) Gesundheit (S.81) 

Bericht zu den Aktivitäten in 2016 (Überblick)
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1) 
WEITERENTWICKLUNG 
AKTIONSPROGRAMM 
EBE 2030
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AP 2030 – Bisheriges Vorgehen und Ergebnis

1. Festlegung des Aufbaus und des Duktus mit dem Regionalbeirat

2. Formulierung von Zielen und Leitlinien in der Steuerungsgruppe, 
Abstimmung mit dem Regionalbeirat 

3. Festlegung auf Art der Grafik und Beauftragung für 15  Bilder

4. Auswahl von Fachstellen / Personen für die Finalisierung des 
Entwurfs sowie Ansprache durch Regionalmanagement



3

5

AP 2030 – Darstellung der Handlungsfelder

1. Der Landkreis Ebersberg
2. Bürgerschaftliches Engagement
3. Zusammen Leben
4. Zukunftsfähiges Wirtschaften und Arbeiten
5. Regionale Versorgung mit Produkten und 

Dienstleistungen
6. Gesundheitliche Versorgung
7. Tourismus und Naherholung
8. Digitale Gesellschaft
9. Mobilität
10. Nachhaltige Siedlungsentwicklung
11. Natur und Landschaft
12. Nachhaltige Landwirtschaft
13. Energieeffizienz und Erneuerbare Energien
14. Kulturelles Leben
15. Bildung und Lebenslanges Lernen
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AP 2030 – Aufbau einer Themenseite

markantes Bild, den 
gewünschten Zustand 
in 2030 darstellend

exemplarische Aufzählung 
bisheriger Erfolge; Schwer-
punkt auf Maßnahmen und 
Strukturen, auf die aufge-
baut werden kann

geplantes Vorgehen 
formuliert in Form von 
Leitlinien bzw. Prinzipien 
(für konkrete Vorhaben siehe 
anderer Abschnitt im Aktions-
programm)

Vorstellung, wie es im 
Landkreis im Jahr 2030 
sein soll (Ziel, formuliert als 
„Zustand in der Zukunft“)
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AP 2030 – Geplantes weiteres Vorgehen

1. Ausarbeitung von Vorschlägen für die Grafik und Abstimmung in 
der Steuerungsrunde (Juni)

2. Ansprache der benannten Fachstellen und Treffen mit der 
Steuerungsrunde (6., 7., 13. Juli 2016)

3. Einarbeitung aller Inputs (bis Ende Juli)

4. Regionalkonferenz mit den VertreterInnen der Fachstellen (nach 
der Sommerpause)

5. Beschreibung der im Regionalbeirat ausgewählten Maßnahmen 

6. Fertigstellung des Manuskripts bis Ende November

7. Vorstellung und Beschluss im Regionalbeirat

8. Beschluss im Kreistag
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2)
ENERGIEWENDE 2030
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Überblick bisherige Aktivitäten 2016
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� Durchführung von Energieprofit / Runde 2:
�als Teil der bundesweiten Initiative Energieeffizienznetzwerke

�als LEEN-Projekt (lernendes Energieeffizienznetzwerk), ggf. im Kontext bestehender LEENs 

� Unterstützung  bei der Arbeit der Energieagentur

� Unterstützung bei der Vorbereitung einer Informationsveranstaltung 
zum Förderverein Energieagentur EBE und zu Energieeffizienzthemen

� Unterstützung beim Thema Freiflächensolarthermieprojekt
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� Thema Biogasanlagen neu bewerten und Akteure zusammenführen
(Direktvermarktung nach EEG, Virtuelle Kraftwerke, Biogasnetz, Gasfahrzeuge)

>>> Vorbereitung eines Hearings zum Thema

“Energiepflanzen” im Januar 2016
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� Thema Power2Heat forcieren
(Modellprojekte mit großen Einrichtungen, Förderanträge)
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AlpStore: Handlungsempfehlungen für den LK

Hearing „Zukunft 
mit Bioenergie“ 

23.01.2016 > siehe 
Bereich 

Landwirtschaft
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3)
ZUKUNFT DER MOBILITÄT
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Mobilitätsforum 2016 - bislang

Fortlaufende Arbeitsgruppen

• Runder Tisch Radfahren (RTR)

• Modellregion flächendeckendes Carsharing

Zusammenlegung

• Mobilität und Energiewende + Marketing / Öffentlichkeitsarbeit / 
Mobilitätsmanagement

Neue Arbeitsgruppe

• MobiRat

Vernetzung

• Gesamtreffen MoFo
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Die MoFo-Leitprojektgruppe

RUNDER TISCH RADFAHREN (RTR)
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Runder Tisch Radfahren (RTR)

• Vernetzung von bereits existierenden Gruppen, die sich um Radfahren/Radwege 
kümmern (z.B. AG Fernradwege) und entsprechenden Stellen im Landratsamt > 
Koordinierungsaufgabe im Landkreis 

• Der RTR bietet die Möglichkeit, die Standpunkte der VertreterInnen der Rad fahrenden 
Bevölkerung und jener der öffentlichen Verwaltung im Dialog zusammenzubringen

• Der RTR übernimmt die Aufgabe sich mit Radnetzen und der Beurteilung
von konkreten Radprojekten im Landkreis 
zu befassen. 

• Der RTR initiiert Projekte und führt 
diese teilweise selbst durch.

• Externe Unterstützung durch 
Verkehrsplaner (Hr. Scholz)

Der runde Tisch Radfahren (RTR) - Funktion und Aufgaben



8

15

Runder Tisch Radfahren (RTR)

• Aktualisierte Bestandsaufnahme des Radroutennetzes im Landkreis: Aktualisierung 
der Beschilderung, vor allem auch Ersetzen der gelben Schilder durch die grün-
weißen, da inzwischen Schilder fehlen, Straßenverläufe verändert wurden etc. 
>>> abgeschlossen 2015

• Beitrag zur landkreisweiten Abstimmung des Radwegenetzes: Ermittlung von 
Schnittstellen an den Gemeindegrenzen unter Einbeziehung der Gemeinden 
>>> abgeschlossen in Q2/2015

• Erstellung einer Radwege- und Beschilderungsplanung
für den Radlfreundlichen Landkreis (alltags- wie 
freizeittauglich, externe Unterstützung) 
>>> 2015/2016

• Erstellung Masterplan / Handbuch / Wegweiser
„Radlfreundlicher Landkreis Ebersberg“
>>> 2015/2016

Der runde Tisch Radfahren (RTR) - Aufgaben konkret
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Akteure im LK EBE

Organigramm
� Beteiligte Stellen

� Aufgaben

� Zusammenarbeit
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RTR - Beschilderung

Finaler Netzplan 

Landkreis Ebersberg

2015
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Runder Tisch Radfahren (RTR) - Beschilderung
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RTR - Beschilderung

Wegweisungskataster (Beispiel Ebersberg) – Einzelbla ttdarstellung (2):

20

RTR - Beschilderung

Wegweisungskataster (Beispiel Ebersberg) - Materiale rmittlung


